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Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 3o8. ( i ) 3ir. 602.

V e r l a u t b a r u n g s , E d i c t .
M l t Bezug auf die Bewilligung des löbl.

k. k. KrelsamteS zu Neustadll, clcjo. 27. Juni
i354, Nr. 11267, wird am 3o. k. M . Aprll
um g Uhr Früh ln der Amtskanzlei der Vogt,
und Patronats-Herrschafl Slttich zur Herfiel»
lun^z und i-L5s»^c:t,iv6 Trockenlegung dreier
sehr feuchten unbewohnbaren Zimmer in dem
Pfarvhofe zu Kreßnltz, mittels Aufführung
uon Futtermauern längs der feuchten Wände
aus Ziegeln, und Verpuhung derselben mit
Gups-Möriel, eine Minuelido-Licltation abge-
halten, wobei für nachstehende Meisterschaften
und Materialien, die von der löbl. k. k. Pro»
vinzial^Gtaatsbucbhaltung adjustlrten Beträ-
ge, und zwa> : für die Maurerarbeiten I 2 st.
^ I i j3 kr.; für die Maurcrmaicrlal>en 9 ) ft.
52 kr.; für die Zimmermannsarbeit jammt
Materlallen 10 fi. 58 kr. zum Ausrufspreise
angenommen, und Unternehmungslustig? hie-
ẑ , mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
die dießfall,gen Licttationsbedingnlffe täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in hiesiger
Amtskanzlli eingesehen werden können. —
Staats- und Patronatsherrschaft Slttlch am
9. März i935.

5. 5oo. (3) aä Nr. 197.
i » c i t a t i o n s ? E d i c t .

Vom Magistrate der k. k. Kammerstadt
S t . Velt, ,m Klagenfurter Kcelse, als Con-
culS-Inssanz, wirb h^mit allgemein bekannt
czemacht: Es scl auf Ansuchen der hiesigen Jo-
's«, pl) Anton Kraschnigq'schcn Concurs ° Massa-
Verwaltung, m-.t E'.nocrstandnlß dcs <3rtd,lo,
r^N'AussHusscs und dcr Tabular» Gläubiger
lütttels Erledlgul^g, s.I6n. ̂ o<^. Lx. Ur. 1973 . ,
iü den neuerlicheli Versuch emer vereinten V t r -
feigerung des zur obigen Enda-Massa gehöri-
gcn hiesigen Hauses Nr . / ,6/ sammt realer,
vrrkaufilchcr knd transferlbler Gerechtsame zum
Handel mit gcnnschlen Waaren gewllllget ue,d
d«ese Versteigerung

auf den 26. M ä r z ,
Vorn ittogs von H bili 12 Uhr in hilsiger Amts«
kanzle« anberaumt worden.

Dash,eher dienstbare Hau?, N r . 48, sieht -
auf dem hllsigen unlcrn Platze, ist ganz ge,
mau l l l , zwei Stockwerke hoch, wit Zltgcln
gedeckt, ,m gulen Bauzustande, und enthalt
l n sich:

g) untcrirdisch: einen geräumigen Keller; ,
I)) >m Erdgeschoße: eine gewölbte Vor»

laube, ein Zimmer< fünf Gewölbe, eine gc»
wölbte Etallung und einen Hofraum;

c) im ersten Slccke: einen gewölbten
Vorsaal, zwe, gewölbte und zwei andere Zim-
mer/ ein größeres Gewölbe, eine Küche und
eine Speisekammer;

cl) im zwetten Stecke endlich: einen ge-
wölbten Vorsaal, zwel Zimmer und zwei Ca»
blnette.

Aus den sowohl hier, als auch in den
Zeitungs-Cossptoiren von W>tn, Gratz, ?a:-
bach und Klogcnfurt eingesehen werden köni
nenden Vetsteigcrungsbedlngnissen wlrd Fol»
genoes bekannt gemacht:

1.) Das Haus Nr . ^ 8 , sammt Hand?
lungsgerecktsame, wird um den qerxlullchet»
SchahungswtNh pr. 3200 st. M . M . ausgtbo-
then werden;

2.) können auch Anbcthe u n t e r dem
G c d a t z u n g s - , i- e 5 p e c t i v ? A u s r u f s 5
p re i se gemacht werden, jedoch »fl hieiübkr
der Massaucrwallung die binnen drei Tagen
aufzusprechende Ratification rdcr Verwiifus'g
des mindern Anbothes vorbehalten;

3.) hat jeder llcitant vor semem ersten
Anböthe 10 0^0 vom Ausrufsprelse als Va-
dium zu erlegen, derErsteher aber mit I l 'be-
ßr,ff des Nadmws, entweder gleich nach Ab-
schluß der ^icltanon oder am Tage dcr erfolg»
ten Ratification zc>c>o ft. M . M . ü (^onU' des
Mklssbothes, und den Rest dekselden sammt
5 «^0 Interessen binnen 6 Monaten zu bezahß
l m ;

4.) endlich hat der Ersteher der Realität
auch d»e Wenigen noch vorhandenen, und auf
60 fi. 11 kr. M . M . gerichtlich geschätzten stahr,
m'se, um ihren Schotzungsprels zu üb^ neh,
wen, und Ltytcren sogleich baar zu bezahln.

Concurs-InstanzGtüdtmcigistlal S t , Veit
am 28' Februar i855.



vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n ^ ^
s- 2g3. (2) ^ . . ^

O d l c t a l » V o r r u f u n g .
Van der Vezirksodrizseit Pölland, Zteustädtler Kreises in K r a i n , werd«» nachstehende

paßlos abwesende Individuen oorgelaoen, als:

" " " " ^ " ^ ' '—.., G e d u r t S .

' § Vor - und Zunamen ^ l ^ !
^ Jahr Ort s Z ^ j Pfarr

»«Johann Perderdel z3>4 Brefovitz ,a PöNand
L^Peter Veroerber „ Sadcrz 2 »,
Z^Oeorg Maurin ^ Tschcplach 3 »
4^Georg Spi^nagel „ Vühmol 6 »
5tPeter Geldoschusch , „ ^ „
6 Joseph Maurin „ „ '2 „
7 <Äeorg Vulovatz ^ . ,8 „
U Ioffph KcaN « VeltatsH 7 „
9 ^eorg 3/laurin » Nnterberg ^2 ^

10 Keorg Siaubacher », Boinschloh »I ^
z» Marcus ^tert ,, „ 3g „
»2 Mart^ Wlschal » « 6 0 ^
»3l P>iul St^uoacher „ » ?4 ' „
,4zMartin M,chor „ Pafa 4 ^
,5l)oscpl) Fugina , „ , Miltelraeenze ,u „
,6!Iohann Kuire « Ui'lerracenze 2» „
^7 Michael schneller . Gerdenschlag 4 „
^U iZeolg Klodulschar ,, Tanzderg 20 Tschtrrembl
,9 Georg F«nl n „ 4 0 ,
20 ^<tcr F lnt n „ 4» „
2 , ^o!)ann Mattovitsch „ Qu^siha 6 „
22 lMlchael Kusma ,, Sorenze 3 ^
25 MiHac l Scdwad - „ Wul larey ,3 „
24 Johann Braionsch „ <«5i(«pud,e z Weinitz
25 Peter Raoovicsch „ Ooercv 20 „
26 Michael Poiolscher i«»3 hll jHcorf 2.̂  Pölland
27 Joseph Oltcrmann « Brelleccorf ŝ) ^
2« Peter Schütte „ Unterratenze , 8 „
29 Georg Mctesch „ Nare'b 23 Wcim»
30 Peter Mensch „ Odercb 3
5i Michael WaritsH ,6,2 T!̂ '>.'plack 3 PöNand
32 Marcus Scheinitsch „ Sä,m^^oolf 5
35 Stephan Gaspcrilsch „ Stl la ,2 Tscderncmdl
04 Oeorg Zwcuitscd „ Obercd 10 Wcinlh
55^Georg Schulte „ Tlcdorlacb 6 PöNand
36HPeter W'schal 1U1« ^ornschloß 6a , „

und hiemit ausgefordert, sich binnen zwei Monat?« 9 llaw dicser Edictal,T^orrufunn so grwiß vac
dieser B^ictöadri^feit zu stesten, als sie ntdngcns nach t l n cießfalls befiehenten Gcseßcn weroen
behandelt ;rerdcn.

Bezirköobligkeit Pölland am ». Fcbluar i835.

Z . 299. (2) 2a I . Nr. 66.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Frendenthal rrird
hiemit bekannt gemacht: (ZS sei auf Ansuchen eer
Helena Mlcheuljchitsch von Stein, in b,e erlclNwe
Fellbietuni» der, dem Geara Mlchcutschitsch ßehö>
»l^en, zu Stein, sul̂  Haus-)lr. 26 liegend'«:'» und
der yerllchaft Freudenthal, »u^ Nro..-sir, 3» ^nis»
dalen, gerichtlich auf 70) st. 20 tr. bewellheie«

1̂ 4 Hude sammt An- und Zugehör, ,regcn aus
dem UcldeUe vom »4. Juni ,.334 schuldige! 5ö ft.
üd tr. c. z. c. ^ewiliiget worden, und seien zur
Vornahme derselben drcl LicltationK ^agsaoungen,
als: au! den 4 Mä lz , / i . April uno / i . M a i l. I . ,
jedesmal flüd V3N 9 bi3 »2 l,ll)s, in Looo Ste^n
mit dcm Beifciye anqeortuet, baß/ w n» ciefe Re^'
lttät weder de» d r ersten noch zlrcttcn Fellvle-
tungs Tac»fc>lHllNi) nicht wenigstens um ooer üver
den Schägungswerth an Mann gebracht lverben
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folll>s sola)« bei der dritten auch unter demselben
hintanqegeden weiden würde.

Wozu die Kauflustigen und insbesondere die
Tabulargläubigcr mit dem Be'saye zu erscheinen
volgeladen werden, tah tas H?chahungkprotocoN,
0er Giunibuchsextract und die Lllitalicnsreding»
Nisse läßlich in dieftr Amlst^nzlc, eing«schtn, und
adj< «ifrUch erhoben werd«a tonnen-

Bezirksgericht Freudenthal am 2c». Jänner
»L35.

A n m e r k u n g . Bei der eisten Feildietun^stag.'
f^bunq, hat sich le,n Kaussustiqcr gemeldet.

Z. 2c>9. (2) ^ . 2lr. 2.3.
F e i l b i e t u n g S . Od i c t .

Vom Bezirlsgcr«chte der hellschaft Freuden»
thal tvlld hicmit delannt gemacht: <̂ s s<i auf An»
sucden der(ZIlsabttl)Kogouichegvon Oasae,, in eie
erecutlve Feildietung der, dcmAndleas R^sol )u«.
gehörigen , der lodllchen Herrschaft Zrcutenlhai,
Lud Urb-Nr . 2s>7 dienstdalen, und zu Po5llpra
liegenden, gecichliicd aus 12Z9 fi. ftcsHähten Ganz»
hübe sammt Un- uno Fugthor, uno tcr auf 1,7 ft.
^3 kr. geschätzten Fährnisse, wegen aus dem erst«
lichteillchen Urtyciie, cldo. 2. October ,Ü53. dann
dohlm Appellations.Entschiede vom 25. Jun i »334
scbuloigcn ^00 fi. 17 kr. sammt ^»nfen c. s. c:. ge,
wiN'ger, zur Vornadme oelselben aber die drei
Tagsahungen auf den 9. Ap r i l , 9. Ma i und l).
Jun i l. I . / jedesmal tlüd ron 9 diü »2 Uhr, m
Î nc,.) Poe)llppa mlt cem Oiisahe angeordnet wor-
den, dah, wenn dieie Ganzhude und die Fahlnisse
rreeer bei der ersten noch zweilen Zeildielunqsta^-
s^hung nichi wemssstenS um oder üder den Schäz»
zungslvelti) an Mann gebracht werden soNten. sol«
che bei dcr drillen auch unter demselben hintange»
geben werden würden, wozu die Kauflustigen und
insbesondere die Tadulargläubiger mit iem Bei«
saye zu e,scheintn vorgeladen werden, dah das Hchaz»
zungsprolocoll/ dcr Grundduchsextract und die Li«
citationsbedlngnlffe täglich in dieser Amtssanzlti
eingesehen, und abschriftlich erhoben werden lönnen.

Beilllögericht Fleuocnthal am 2c». Zed»uar

Z. 295. (5) ^ x k . Nr. 62.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Nassenfuh werden
aN? Jene, lvelcde auf den Verlaß des zu Klein»
jicrmey am 7. December »L3-» verstorbenen Franz
Hraster, Ansorüche zu macken re-rmeinen, oder da»
hin etwaö schulten, aufgefordert, zu 0er auf den
1. Aol i l 0. I . . früh um 9 Uhr bestimmten Abhand»
lunqg i Tagsahung so gewiß zu erscheinen, als sich
sonst El<we t«e Folgen des tz. 614 b. G. V . seld<t
zuzuschreiben haben werden, und gegen Letztere
sogleich im Rechtswege fülgegangen wercen wird.

Bezirksgericht Nasscnfuß am 2g. Jänner '635.

Z. 292. (3) a c ^ ^ N r . 75?<^ ' ,L34.
G d , c t.

Von dem Bezirksgerichte Holland in Unter»
train lvird b>emit aNgemein bkk^l'.nt gemacht, daß
.in der lZrecutionss^che des he-ln Frciherrn von
Apfalterer, und der NochdorschaUln Horrenze und
Loggt/ wider G.'org Mcltt^vltlch unV ^zvün Klo«

butscdar von Tan^erg, die mit dem Bescheide, 660."
,7. December ,tt34, G. Z. 752, zur Veröuherung
des. dem Lthlcrn c.ed0liaen Real, und Mobilar«
Vermögens, auf den 17. März, , » . Apri l und 16.
M a i l. I . bestimmten Tagfabrten, wegen eintre«
tenden Amlbhindcrnisien, auf derl 24. Apr i l , 23.
M a i und ?.ü. Jun i l. I . mit dem votigen Anhan»
ge oxol'li^il, uteltragen worden seitn.

Biz,rlSKsl,cht Pölland am 3. März 1335.

^ . 29,. (3) Nr. »72.
O t> i c r.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
hiemit betannt gemacht: 26 seien zur Vornahme
der von dem t. l . S tad t , und Landrechte in Lai«
bach über Ansuchen der t. s. Kammerprocuratur
ln Laibach, in Beliretung des hohen Aerars, wi-
der AloyS Poliziunsso, gewesenen Controllor an
der Staacehcrlschafl Mlchelstätlen/ wegen schuldi«
ger Hlsähe p l . t̂ c>6 st. 4» H4 kl. M . M . c. 5. c.,
mic Ncs^cld vom 3. Februar d. I . , Zcihl 6^5,
bew^N^len crecuciven Fellbielung dec, dem Exe«
cuten gehörigen, zu S : . Barthelinä gelegenen, d«r
Pfarrgült S t . Barlhelmä, »ub Rect. 'Nr. 3o und
Urb..3ir. /»6 zinsbaren, gerichtlich auf 2o5 ft. 6 kr.
geschätzten ganzen Hübe, drei Termme, und zwar:
der 5 i . März, 3«. April und 3 l . M. i i d . I . , jedes,
mal um 9 Uhr Boimittagö, m»l dem Beisaye be»
stimmt worden, dah, wenn diese hübe weder bei
t>cr ersten noch zweiten Feilbietung um den Schäz«
jungswerth o5cc darüber an Mann gebracht wer»
dcn könnte, sie bei der dritten anch unter dem
Schäyungswcrthe hintangegeden werden würde.
Wcju tie Kaustuliigen mit dem Beisahe zu er»
scheinen geladen werden, dah das Hchahungspro«
tocoll und die Llcitalionsbedingnisse täglich zu een
gewöhnlichen Amlsstunden bei diesem t. t. Bezirks«
geeichte eingesehen werden tonnen.

K. K. Üezulsgelicht Landstraß am 28. Fe«
bluar ,335.

H. 294. (3) I . Nr. 625.
S d i c t.

Van dem Bezirksgerichte Rupertöbof zu Neu«
Nadtl wird allgemein tun) gemacht: (̂ s sei übec
Ansuchen ocö Herrn Anton Aecencschiisä'von Neu-
stadtl, wider Lcanz M^Nner von Ralounig, und
defscn Sohn, auch Franz MaNner, in die executive
Veräußerung der gegncr'schen, mit dem executive«
Pfandrechte belegten Neal.lätcn uno Fabrnisse,
und zwar: erstere im gerichtlichen Schähungswerthe
pr. 195 st. 20 ss^und leytere pr. 7» f l . , wegen aus
dem Urtheile, <^c>. I y . October iü3^,, ^ . 2^77,
schuldigen 125 st. lammt 5 ojo Zinsen, und ^ fi.
9 kr. Nnlöstcn, und aus jenem rom nämlichen
Tage, ^ . 2976, schuldigen i5 fi. sammt 5 ojo
Zinsen und 3 st. 53 kr. Unkostcn c. 5. c. gewil°
liget, und zur Feildietungsvorli^'Mt der Fährnisse
die Tagfahungcn auf den 24. März, 7. und 25.
April »U35, der Realitätrn aber auf sen 7. Apri l ,
7. M a i und 6. Juni i835, jediönial ron 9 bit
12 Uhr Vormittags, in I^uca N^-un ig mit dem
Anb.-lnqe bc<tnnmt, daß, im F.,l^ diise Fährnisse
nno Rkc>lilätcn weder bei cer eistcn noch zweiten
Icublclung um den Schähungswerlh ooec talüber
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an M a n n gebracht werden konnten, solche bei der
dritten uno leyccn auch unter demselben hintange-
geden werden wülten.

Wozu die Kaul^ustigen mit dem Neisaye zu
erscheinin eingeladen werden, dah sie die dießfäl»
ligen H?edl„gn,fie zu den gewöhnlichen Amtssiun«
den allhier einsehen l lnnen.

Bezirlsgericht Rupectshüf zu Neustadt! am
24. Februar i635.

j?. 283. (3) Nr . 609.
E i n C a p i t a l pr . ioc>c> N. ist a u s z u l e i h e n .

Die Bicariatöpf^rr Lippoglou bat mit ^. M a i
i635 e»n (Spital p l . ivoo st. ge^cn pcaqmatisali- '
sche SichersteNung und 5 o^a Verzinsung als Dar«
lehen zu verast'en.

Die näberen Unterhandlu.ia.en psteget das f.
k. Bezirks » ßommissariat Umg<bunq Laibach als
ielegirces Kilchenrecdnungs-tZommissarlat.

K. K. Bezirks'Eommlssaliat Umgebung Lai-
bach am 24. Februar ,355.

Z, 287. (3) Nr. 2446.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Munscn»
dorf wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht: (Zs
befinde sich in t>em Dcpositen«'llmte oer BezirsK,
Herrschaft MUnkenüoif, 5uli hauptduchs.Nr. 265,
die Aerarial »Ort inan . Schul5odligation, llc^«. 1.
August 1761, Nr. 60/ pr. ,uc> ss. u 5 ,j2 0^0, an
die Jungfrau Ursula Zehnn^m lautend, d?ponirt,
laut Anmerkung mit Bleistift auf derselben, zu
Gunsten der AqncK Werlz und des Urban Worz
von Preßerje, Pfalr Moräutsch.

Da bieramts der Aufenthalt der Ulsula Zeh«
le r iam, so wie deren allfäNiqer Erden unbekannt
ist, so hat man auf ihre Gtladr und Kosten zur
Wahrung deren Rechte nach gesetzlicher Vorschrift
ten Herrn Johann Raunicher von Münlendorf,
als Curator derselben aufgestellt.

Bezirksgericht Münlendorf am 28. December
,654-

Z . 0O2. ( i )
I n dem Hause, in der Gradi-

scha-Vorstadt Nr. Z7, ist eine Woh-
nung, bestehend aus drei Zimmern,
einer Küche, Speisgewölbe, Holzle-
ge , Keller und Dachkammer, für
Georg: i855 zu vermiethen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt der Wirth Anton Smereker,
wohnhaft im nämlichen Hause zu ebe-
ner Erde.

tz. 269. (5)
C a p i t a l z u v e r g e b e n.

Es ist ein Pup i >areEap,tcil von 2000 st.
ovf mehrere Jahre gegen ft^l)»l1armaßlge K»-
Hnhtt t lägllH zu vnlschln. Icne, wilch« sol-

ches zu erhalten wünschen, werden ersucht, bei
Herrn Oocmr Wurzbach am neuen Markte
Nr . , 7 1 , im zwelten Stocke, zu den gewöhn«
llchen Amisstunden anzufragen.

Lalbach^den 7. März 18Z5.

Z. 276. ( I )
Bei I . P. V o l l i n g e r in Wien ist erschie-
nen, und in der I g n. A l o i s Edlen v.
K l e i n m ayr'schen Buchhandlung in Laibach

zuhaben:

fii r

m e i n e G ö h n e.
A u s g e w ä h l t e S a m m l u n g

d e r

moralischen Geschichten und Novel-
len

v 0 n

W i e n , ,835. Complet in acht Bälidchen,
(deren in v i erz c h n tä g i g e r Frist pünct?
lich clnes erscheint, so daß das Werk Ende
Ma i im Drucke vollendet sein wird.) ErsteS

B a n d c h e n »2 kr. E. M .
Fast zwanzig Jahre arbeite ich im Felde

des Erziehungswesens. Auf die Grundfesten
der Moral und Intelligenz mlch stützend, kann
ich behaupten, unter Jenen, dle vor und
m i t mir dasselbe Ziel uerfolgt/ nicht einer
der Letzten geblieben zu sein. D a s , worauf
ich Werth unter meinen Schriften lege, met»
ne E r z ä h l u n g e n namltch, wollte ich geftiu«
bert, von Manchem, welches der v'cljährigen
Prüfung nicht entsprach, verbessert nach mei-
nen Kräften, und so g?ordnel, daß das Werk
beinahe die ganze mora l ische E r z i e h u n g
e ines J ü n g l i n g s umfaßt, der Oeffent,
lichkeit vorlegen, und dcumt meinen Söhnen
eine bleibende Erinnerung hinterlassen. Ich
bin der festen Ueberzeugung, daß wohl wem«
ge Jünglinge diese Erzählungen ungerührt aus
der Hand legen, und daß die, in denselben
enthaltenen Grundsatze hinreichen werden, sie
stark im G u t e n und glückl ich im Le -
ben zu machen. — I n der Absicht, der Jugend
meines Vaterlandes wirklich zu nützen, ha-
be ich auf meine Kosten in Art einer Pfen-
nigaut!gabe dekhalb eine fthr große Aufiage
veranstaltet, um ten n ieder si en Preis stel-
len zu können. Ohne olie Vorausöezahlung
kostet jedes einzelne Bändchen nur 12 kr., so,
daß das ganze Werk in acht Bändchcn auf l fl.
36 kr. E. M . zu stehen kommen wiv5.

D e r Ve r fasse r .



' M i t allerhöchster B e w i l l i g u n g . ^

^ Nei fth«n entsagtem Nücktritte ^
^ große Lotterte mit 3 Ziehungen. ^
^ Erste Ziehung am 3o. Mai d. I . Gewinn fi. W . W . 1 0 0 , 0 0 0 !
. Haupttreffer dieser ersten Ziehung . . . „ „ „ 5 0 , 0 0 0 !
^ Zweite Ziehung am 20. Iu l l d. I . Gewinn „ „ „ 1 5 0 , 0 0 0 !
^ Haupttreffer dieser 2ten ZiehungZooo Duc. „ „ „ Z 3 , 7 ö 0 !
^ „ „ 2 7 5 , 0 0 0 !
^ Haupttreffer dtestr drltten Ziehung . . „ „ „ 2 0 0 , 0 0 0 !

Es werden nämlich bei dem gefertigten k. k. prw. Großhandlungshause ausgespielt: '
! Die in k. k. Schlesien liegende, sehr bedeutende i

V e r r s c h a f t K. M u n t s r h ü t K ,
i wofür dem Gewinner eine Ablösung in ^
i Barem von Gulden 2 4 ) 3 ? 45(50 Wiener Wahrung, und ^

! das in Teschen befindliche, schöne und einträgliche ^

G r o ß d ü r g e r h a u s Nr. iv4> ^
wofür dcm Gewinner eine Ablösung > '

^ ln Barem von Gulden 5 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird. ^
! ' ^ ' , ß
! I n d i e s e r a u s g e z e i c h n e t e n L o t t e r i e g e w i n n e n 2 5 , 6 0 0 T r e f f e r e i n e h a l b e ^

^ ! V ! I 1 . ^ I_> ß ^ ^ u n d G u l d e n W i e n e r W a h r u n g 2 5 , 0 0 0 ^
^ D a s verehrliche spielcnde P u b l i c u m n,nid besonders da rau f aufmerksam g c m a H l / taß die ^

5 erste Z iehung dieser Lotterie schon nächsikommenden 3<>. M a i s
i S ta t t hat, dasselbe daher sich bald nut ^oscn und Freilosen verschen dürfte, Z

und — dasselbe mag in dieser ersten Ziehung gewonnen haben/ oder mcht gewornen haben I"
? ^ . in den darauf folgenden zwei Ziehungen am 20. Julius und 22. September uncntgcld- H
z l,ck zu spielen. ' ß
, Den Abnehmern von 5 Losen wird ein sicher gewinnendes Freilos verabfolgt, so lange deren ^
? vorhanden sind. ^

' Das Los bei dieser interessanten Lotterie mit 3 Ziehungen kostet ß
^ nur 5 fl. C. M . ß
^ Das Nähere enthält der Spielplan. ß
^ Wien den 16. Jänner i855. ^
^ Hammer ed Karls/ ^
? untere Braunerssraße Nr . 1126, zweiten Stock. ^
? Lose, so wie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf, sind zu haben in Lai- ß
^ bach beim Handelsmanne «

^ Ioh. Ev. Wutscher. ^


